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Aufgabe 1

Sei f(x, y) ∈ C[x, y] ein nicht-konstantes komplexes Polynom. Verifizieren Sie mit dem
Fundamentalsatz der Algebra, dass die resultierende algebraische Menge X = V (f) ⊂ C2

nicht-leer ist.

Aufgabe 2

Sei m ≥ 1. Wir fassen den Matrizenraum Matm(C) als Standardvektorraum Cm2 auf. Be-
stimmen Sie mithilfe des charakteristischen Polynoms und Minoren, welche der folgenden
Mengen algebraische Mengen in Cm2 sind:

(i) Die Menge der invertierbaren m×m-Matrizen.

(ii) Die Menge der nilpotenten m×m-Matrizen.

(iii) Die Menge der m×m-Matrizen vom Rang r ≤ 2.

Aufgabe 3

Zeigen Sie, dass die kleinste algebraische Menge X ⊂ C2, welche Z2 enthält, bereits
X = C2 ist.

Aufgabe 4

Sei fi(T1, . . . , Tn), i ∈ I, eine Familie von reellen Polynomen, und X ⊂ Rn die Menge
aller Punkte, an denen alle fi verschwinden. Beweisen Sie, dass X auch als Verschwin-
dungsmenge eines einzigen Polynoms gedeutet werden kann.
Hinweis: Benutzen Sie Hilberts Basissatz sowie Quadrate.


